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Gemeindegrenzen

Staatsgrund

FFH-Gebiet

SPA-Gebiet

Lineare Maßnahmen (L)
71 Maßnahmen zur
Habitatverbesserung im
vorhandenen Profil
72.2 Naturnahen Gewässerlauf
anlegen
72.4 Auflockern starrer/monotoner
Uferlinien
74.3
Auegewässer/Ersatzfließgewässer
neu anlegen

Legende

Abkürzungen der Gewässernamen:
Loi: Loisach, R: Ramsach
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Maßstab:

Entwurfverfasser

Datum

Vorhabenskennzeichen (BayIFS)

gepr.
gez.
entw.

Datum, Name
Ursprung
Ersatz für
Ausgabe v.

Plan-Nr.:

Anlage:

Maßnahmenplan
Fkm 60,1 - 63,3

8Eschenlohe, Farchant, Garmisch-Partenkirchen,
Großweil, Murnau a. Staffelsee, Oberau,
Ohlstadt, Riegsee, Schlehdorf

Gemeinden:

Umsetzungskonzept 1_F391
"Loisach von Einmündung der Partnach
bis zum Kochelsee"

Vorhaben:

Garmisch-Partenkirchen,
Bad Tölz-Wolfratshausen

Landkreis:

Freistaat Bayern - 
vertreten durch das WWA Weilheim

Vorhabensträger:

ENTWURF

Loi 28) L - 72.2 Naturnahen Gewässerlauf anlegen
Nebenarm im verlandeten Tümpel anlegen und ggf. seperates
Kammmolchhabitat entwickeln

SPA 
"Murnauer Moos und Pfruehlmoos"

FFH-Gebiet "Murnauer Moos"

¯

Wasserwirtschaftsamt
Weilheim

Loi 30) L - 71 Maßnahmen zur Habitat-
verbesserung im vorhandenen Profil
Beidseitig: Einbringen von Totholz und
anderen strukturverbessernden Elementen

08/2024 Dr. Kolbinger

Loi 33) L - 71 Maßnahmen zur Habitat-
verbesserung im vorhandenen Profil
Einbringen von Totholz und anderen struktur-
verbessernden Elementen

Loi 31) L - 74.3 Auegewässer neu anlegen
Anlage einer strukturreichen Uferlinie und  flachen Buchten
als Jungfischhabitat, Gestaltung eines gewundenen Verlaufs
mit Prall- und Gleitufern und variierenden Breiten- und Tiefen-
zonen, Einbringen von Totholz zur Strukturverbesserung
des Auebachs, Buhnen aus Totholz zur Verbesserung der
Anbindung

Loi 32) L - 72.4 Auflockern starrer/monotoner Uferlinien
Abtrag des Gleitufers mit stufenloser Ausuferung in das Vorland zur
Verknüpfung von Jungfischhabitaten und Hochwassereinständen 
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Korbinian Zanker
Leitender Baudirektor

Loi 29) L - 72.2 Naturnahen Gewässerlauf anlegen
Reaktivierung des ehemaligen gewundenen Gewässerverlaufs;
Bei Detailplanung: Planung einer Interventionslinie, um Entwick-
lungskorridor festzulegen Realisierbarkeit: mittel

Realisierbarkeit: hoch

Realisierbarkeit: gering

Maßnahme in Ausführung
oder bereits umgesetzt

Unterbrochene Linie: 
Wiederkehrende Maßnahme


